
fert W. Die Wiener Sehwarzlotmaler, hinsicht-
lich der Technik und der Vorbilder dem Augs-
burger und Nürnberger Kupfersteeherkreis
verpflichtet, benutzten häußg Kupferstiche
Johann Elias Ridingers (T1698 Ulm, T1767
Augsburg) als direkte Vorlagen.
Zumeist tradierten diese Kupferstecher Dar-
stellungstypen, die schon die Antike gefunden
hatte: den Tierfriesll, die Jagd in der „be-
wohnten Ranke" 12, den Kampf als Zentral-
motiv 13 ebenso wie die Einzeldarstellung von
Tierenl-l.
Der Jagdfries auf einer Terrine des Victoria 8c
Albert Museum mit dem ins Horn blasenden

Jäger und dem von zwei Hunden verfolgten
Hirschen (Abb. S) entspricht einem jahrhun-
dertelang tradierten iknnographisehen Schema.
Auf dem Terrinendeckel nimmt der Fries das

untere Drittel ein, liegt damit etwa in der Mitte
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des ganzen Gefäßes und erscheint als schmales
Band wenig bedeutend gegenüber der Fülle
des Ornaments, das aus Laubq Bandel- und
Gitterwerk sowie Früchtekörben und R0-

setten besteht. Ein Gegenstück dazu ist die
Terrine mit einer Vilolfsjagd in der Sammlung
Blohrn 15, vom gleichen ornamentalen Dekor,
und eine Terrine im Österreichischen Museum

für angewandteKunst, Wienlö, wo der Jagdfries
überhaupt fehlt.
Auch die Druckgraphik kennt die im wahrsten
Sinne des Wlortcs untergeordneten schmalen
Streifen mit Jagd-, Reiterfriesen und anderen
Darstellungen, die mit dem Hauptvurwurf
einer Kupferstiehfolge nichts gemeinsam ha-
ben, wie z. B. im LIVRE NOUVEAV DE

FLEVRS TRES VTIL (Abb. 4). lm Prinzip
handelt es sich dabei um das Bas-de-page-

Motiv der gotischen Buchmalerei, das in der
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